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              KONZERT IN DER KLINIK 
 

Am Dienstag, den 07. Oktober 2015 um 16:30 Uhr im LVR-Klinikum Essen, 

Virchowstr. 174, 45147 Essen, 1. Etage, Raum 1.42 (Seminarraum): 
 

 

Ein Nachmittag mit Kurt Tucholsky 

Heribert Knapp, Rezitation & Thomas Hanz, Gitarre 

 

Als Herausgeber der wichtigen Wochenzeitung "Die Weltbühne" gehörte Kurt Tucholsky 

zu den bekanntesten Publizisten der Weimarer Republik. Er war zugleich Journalist, 

Satiriker, Kabarettautor, Liedtexter, Romanautor und Lyriker.  

Er verstand sich selbst als linker Demokrat, Antimilitarist und warnte früh vor der 

Bedrohung durch den Nationalsozialismus. Nach 1945 wuchs der Ruhm Tucholskys 

stetig. Viele seiner Texte besitzen bis heute eine erstaunliche Aktualität. Aussagen zu 

menschlichen Verhaltensweisen, zu wirtschaftlichen Fehlentwicklungen und zur 

politischen Doppelmoral aus den 20er Jahren wirken wie Voraussagen auf die heutige 

Zeit. 

Für dieses Programm hat Heribert Knapp aus dem umfangreichen Werk Tucholskys 

einige der populärsten Texte und Gedichte ausgewählt. Musikalisch kommentiert und 

ergänzt werden die Texte durch bekannte Musik aus Tucholsky‘s Zeit (Weill, Eisler, u.a.) 

und von Thomas Hanz eigens für dieses Programm komponierte Stücke.  

   

Heribert Knapp,  

der pensionierte Deutsch- und Kunstlehrer ist durch seine ebenso kenntnisreichen wie 

launigen kulturhistorischen Vorträge bekannt. Auch seine Rezitationsabende, die u.a. 

das Leben und Schaffen von Goethe, Heine, Droste-Hülshoff, Tucholsky und Lasker-

Schüler beleuchten, finden großen Anklang. 

 

Thomas Hanz  

veröffentlichte nach seinen Studien an den Musikhochschulen in Essen, Hannover und 

Köln mehrere CDs, war Preisträger bei internationalen Wettbewerben und wurde als 

Solist und Ensemblemitglied zu Konzerten sowie Festivals eingeladen. Seine Konzerteisen 

führten ihn nach Italien, Spanien, Schweden, Frankreich, Holland und Dänemark. Er 

wirkte als Juror bei Wettbewerben mit und ist seit 1998 künstlerischer Leiter des 

„Gitarrenfestivals Ruhr“.  

 

Nach dem Konzert wird zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
 

Um Spenden wird gebeten 

 

 
Vorankündigung  
Dienstag, 08. Dezember 2015 um 16.30 Uhr:  

Klassisches Konzert mit Stipendiaten des Yehudi Menuhin Vereins 


